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Vorwort Sebastian Remelé
Oberbürgermeister der Stadt Schweinfurt

Liebe Leserinnen und Leser,

kaum jemand lässt gerne seine Heimat hin-
ter sich. Die Menschen, die in Deutschland 
um Asyl bitten, fliehen zumeist vor Krieg, Un-
terdrückung und Armut. Das Thema Asyl hat 
in den letzten Monaten auch in Schweinfurt 
zunehmend an Bedeutung gewonnen. 

Aktuell kommen immer mehr Asylbewerber 
nach Deutschland. Im März 2015 wurden 
28.681 Asylanträge beim Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge (BAMF) verzeichnet. 
Im Vergleich zum Vorjahr sind das in etwa 
dreimal so viele. Infolgedessen hat sich auch 
die Zahl der in Unterfranken unterzubringen-
den Asylbewerber nach oben entwickelt. 

Einen kleinen Teilbereich im Westen der Led-
ward Kaserne vermietet die Stadt daher dem 
Freistaat, damit er dort eine Erstaufnahmeein-
richtung betreiben kann. Hiermit erfüllen wir
eine humanitäre Pflicht, zeigen uns solidarisch
- auch gegenüber unserer eigenen Region -
und helfen, die Unterbringungsnot zu lindern. 
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Es freut mich sehr, dass zahlreiche engagier-
te Schweinfurter Wohlfahrtsverbände Unter-
stützung in verschiedenen Bereichen anbie-
ten. Neben Hilfen bei Behördengängen, der 
Orientierung im alltäglichen Leben wie Woh-
nungssuche und Beschaffung von Hausrat 
oder der allgemeinen Sprachförderung, gibt 
es auch kreative und sportliche Angebote. 

In der vorliegenden Informationsbroschüre 
sind die verschiedenen Stellen mit den ent-
sprechenden Angeboten klar und übersicht-
lich dargestellt. 

Ich möchte mich daher bei allen Organisati-
onen, Vereinen und ehrenamtlichen Helfern 
für die Hilfsbereitschaft und das unermüdli-
che Engagement für Asylbewerber herzlich 
bedanken! 

Ihr

Sebastian Remelé
Oberbürgermeister



Kleiderspenden bitte erstab Eröffnung, 01.07.15am BRK-Sammeleinwurf am Eingang der Aufnahme- einrichtung, Kasernenweg 1, in Schweinfurt abgeben.

Spenden erwünscht!
Der BRK-Kreisverband Schweinfurt wird in der 
Aufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge eine Klei-
derkammer betreiben.

Wir suchen ab der Eröffnung der Einrichtung

•	 Damenkleidung
•	 Herrenkleidung
•	 Kinderkleidung
•	 Schuhe (als Paar verbunden)
•	 Kinderwägen
•	 Koffer/Rucksäcke
•	 Bobbycars
•	 Spielzeug
•	 Decken
•	 Bettwäsche
•	 Handtücher
•	 Socken
•	 Unterwäsche

Spendenkonto

Geldspenden erbitten wir auf unser Konto 208 bei der Sparkasse 
Schweinfurt mit dem Verwendungszweck FLÜCHTLINGSARBEIT

Ehrenamtliche Helfer 

Ehrenamtliche Helfer können sich bei Gabi Siegmund über
Aufgabenbereiche informieren:
Telefon	 09721 94 90 40
E-Mail	 siegmund@brk-schweinfurt.de
Internet	 www.brk-schweinfurt.de



Behördenbegleitung / Lebenspraktische Hilfen

Behörden- und Alltagsbegleitung Diakonie Schweinfurt
Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V.

Alltagspraktische Hilfestellung Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V. 

Alltagsbegleiter und Familienpaten
Wohnungssuche für Familien
Möbelsuche für Familien

Der Paritätische e.V.

Familienpaten Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Schweinfurt

Bildung

Hausaufgabenbetreuung Evangelischer Frauenbund Schweinfurt e.V.

Hausaufgabenbetreuung / Nachhilfe 
ABBI & MiMi-Informationsveranstaltungen

Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V.

Hausaufgabenbetreuung / Nachhilfe Der Paritätische e.V.

Sprache

Sprachförderung Evangelischer Frauenbund Schweinfurt e.V.

Deutschkurse Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V.

Sprachbegleiter Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Schweinfurt

Sprachlernpartner Der Paritätische e.V.

Freizeit und Kinder

Rotkreuz-Läden am Markt und am Bergl Bayerisches Rotes Kreuz

Stadtführungen
Kreativ-Treff für Kinder
Garten der Begegnung

Evangelischer Frauenbund Schweinfurt e.V.

Infoveranstaltung „Café International“
Sonstige Veranstaltungen (Fahrradkurse, 
Lesungen, Frauenfrühstücke, etc.)

Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V.

Freizeitpädagogische Maßnahmen Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Schweinfurt

Erstaufnahmeeinrichtung

Kleiderkammer Bayerisches Rotes Kreuz 

Kinderbetreuung Caritasverband für die Stadt und den Landkreis 
Schweinfurt e.V.

Internetcafé / Begegnungscafé Diakonie Schweinfurt
Caritasverband für die Stadt und den
Landkreis Schweinfurt e.V.

Deutschkurse Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V.
Familienzusammenführung

Suche (Familienangehörige) Bayerisches Rotes Kreuz

… Engagement Finden
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Die konkreten Beschreibungen mit Kontaktdaten dieser Angebote finden Sie auf den 
folgenden Seiten dieser Informationsbroschüre.
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Wir über uns

Wir vom Roten Kreuz sind Teil einer weltweiten Gemeinschaft von Menschen in der interna-
tionalen Rotkreuz und Rothalbmondbewegung, die Opfern von Konflikten und Katastrophen 
sowie anderen hilfsbedürftigen Menschen unterschiedslos Hilfe gewährt, allein nach dem 
Maß ihrer Not. Im Zeichen der Menschlichkeit setzen wir uns für das Leben, die Gesundheit, 
das Wohlergehen, den Schutz, das friedliche Zusammenleben und die Würde aller Menschen 
ein. Der BRK-Kreisverband Schweinfurt ist u. a. besonders im Rettungsdienst, Katastrophen-
schutz, sozialem Fahrdienst, der Erste-Hilfe-Ausbildung, dem Menüdienst für Senioren, dem 
Hausnotrufdienst für Alleinstehende und mit einem vielfältigen ehrenamtlichen Angebot in 
Stadt und Landkreis Schweinfurt aktiv.

Unser Engagement in der Flüchtlingshilfe

Der BRK-Kreisverband Schweinfurt bietet am Marktplatz und im Stadtteil Bergl einen Rotkreuz-
Laden mit Bekleidung und Haushaltsgegenständen für die gesamte Bevölkerung an. Speziell 
in der Aufnahmeeinrichtung sind wir mit einer Kleiderkammer aktiv. Wir sortieren Kleiderspen-
den, um sie an Interessierte und Bedürftige auszugeben. Hierfür suchen wir ehrenamtliche 
HelferInnen, um die Spenden für Kinder, Damen und Herren bedarfsgerecht in die Regale 
einzusortieren. Weiterhin begleiten wir die Menschen bei der Auswahl der Bekleidung bis 
zur Ausgabe.

Spendenkonto

Konto 208, Sparkasse Schweinfurt
Verwendungszweck FLÜCHTLINGSARBEIT

Spendenkonto

Konto 800, Flessabank
BLZ 793 301 11

Kontakt
BRK Schweinfurt
Ansprechpartnerin Frau Gabi Siegmund 
Gorch-Fock-Straße 15; 97421 Schweinfurt
Telefon	 09721 94 90 40
E-Mail	 siegmund@brk-schweinfurt.de
Internet	 www.brk-schweinfurt.de

Kontakt
Evangelischer Frauenbund Schweinfurt e. V. (DEF)
Ansprechpartnerin Frau Heike Gröner 
Frankenstraße 23; 97422 Schweinfurt
Telefon	 09721 21 908; Fax    09721 23 108
E-Mail	 info@efsw.de
Internet	 www.efsw.de 
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Wir über uns

Unser gemeinnütziger Verein besteht seit 90 Jahren und bietet in den fünf Bereichen Begeg-
nung, Kultur, Musik, Bewegung und Kreativität 30 Arbeitskreise für unsere1025 Mitglieder an. 
Mit Vorträgen, Museumsbesuchen und vielen Reisen erfreuen wir unsere Mitglieder. Groß-
veranstaltungen mit über 200 Gästen sind z.B. die Mitgliederversammlung, das ökumenische 
Frauentreffen mit Vortrag und Gastlichkeit sowie die Adventsfeier mit Musik und einem Basar 
von Büchern, Karten und Handarbeiten. In den Garten der Begegnung laden wir jährlich alle 
Bürger zum Tag der offenen Tür ein. Im sozialen Bereich gibt es 6 Sprachkurse in 3 Stadtteilen 
sowie eine Hausaufgabenhilfe. Seit 20 Jahren bringen unsere Sprachkurse Erfolge für Spätaus-
siedler beim Einstieg in den Beruf. Kindern helfen wir mit Förderungen in Deutsch, Englisch 
und Mathematik für den Schulunterricht.

Unser Engagement in der Flüchtlingshilfe

Angebot in den Bereichen Bildung, Sprache, Freizeit
•	 Hausaufgabenhilfe
•	 Allgemeine Sprachförderung in 6 Sprachkursen
•	 Stadtführungen, Museumsbesuche, Theaterbesuche
•	 kreative Angebote zum Basteln, Malen mit Kindern und Nähstunden für Mütter
•	 Garten der Begegnung mit sportlichen Angeboten, Malkursen, Pflanzenkunde,
	 gesunder Ernährung und guten Gesprächen 

Evangelischer Frauenbund Schweinfurt e.V. 
                          

im  D eutschen Eva ngelischen Frauenbund DEF  
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Wir über uns

Um den notleidenden Menschen vor Ort eine Hilfe anbieten zu können, wurde kurz nach 
dem Ende des 2. Weltkrieges der Caritasverband für die Stadt Schweinfurt e.V. gegründet. Die 
Gründungsversammlung des Caritasverbandes für den Landkreis Schweinfurt e.V. fand am 30. 
Juni 1964 statt. Beide Caritasverbände schlossen sich am 12. Oktober 2000 zum Caritasver-
band für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt e.V. zusammen.

Unser Engagement in der Flüchtlingshilfe

In der Erstaufnahmeeinrichtung übernimmt der Caritasverband zusammen mit der Diakonie 
die Asylsozialberatung durch hauptamtliche Mitarbeitende. Wir betreuen die Asylbewerber 
während ihres Aufenthaltes und geben ihnen Informationen über den Ablauf des Asylver-
fahrens, die Weiterverteilung in Gemeinschaftsunterkünfte und über die medizinische Versor-
gung. Die Asylsozialberatung ist behilflich bei Anträgen und arbeitet mit Behörden und Ärzten 
zusammen. Die Betreuung der Asylbewerber kann in bestimmten Bereichen durch ehrenamt-
liche Mitarbeitende unterstützt werden. Der Caritasverband ist in der Erstaufnahmeeinrichtung 
zuständig für die Kinderbetreuung und organisiert diese in einem eigenen Kinderhaus.

WIR SUCHEN

Für den Betrieb eines Begegnungs- und Internetcafes in der Erstaufnahmeeinrichtung werden 
ehrenamtliche Mitarbeitende gesucht. Für alle Interessierten wird im Herbst 2015 ein Informa-
tionsabend veranstaltet.

Kontakt
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt e.V.
Ansprechpartner Christine Steinmüller
Deutschhöfer Str. 7, 97422 Schweinfurt
Telefon	 09721 71 58 0
E-Mail	 steinmueller@caritas-schweinfurt.de
Internet	 www.caritas-schweinfurt.de
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Geschäftsstelle

In der Geschäftsstelle befinden sich:

• Fachdienst Allgemeiner sozialer Beratungsdienst
  Tel. 09721 71 58 25, asbd@caritas-schweinfurt.de

• Fachdienst Gemeindecaritas
  Tel. 09721 71 58 35, gemeindecaritas@caritas-schweinfurt.de

• Sozialpsychiatrischer Dienst
  Beratungsstelle, Betreutes Wohnen, Tageszentrum
  Tel. 09721 71 58 55, spdi@caritas-schweinfurt.de

Jugendhilfezentrum Maria Schutz

An der Haak 11, 97506 Grafenrheinfeld
Tel. 09723 91 04 0, info@jugendhilfe-zentrum.de

• Stationäre Wohngruppen, außenbetreutes Wohnen, Hort

• offene und gebundene Ganztagsschule

• Wohngruppe für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Der Caritasverband ist als Spitzenverband für seine Mitglieder (z. B. Sozialstationen,
Kindergärten, Caritasvereine) in der Region tätig.

Spendenkonto

Sparkasse Schweinfurt
IBAN DE28 7935 0101 0000 0140 50, BIC BYLADEM1KSW
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Wir über uns

Das Diakonische Werk Schweinfurt e. V  ist als der Wohlfahrtsverband der Evangelischen Kir-
che  in der Region Main-Rhön und Kitzingen mit zahlreichen Diensten und Einrichtungen tätig.
Die Diakonie Schweinfurt hat einen Schwerpunkt in der Altenhilfe und damit in der häuslichen 
Krankenpflege, der Pflege und Betreuung im Heim, der Begleitung in Fragen der Lebensge-
staltung im Älterwerden. Der zweite Schwerpunkt liegt in der allgemeinen und spezialisierten 
Lebensberatung und den offenen sozialen Diensten für Ratsuchende, Kranke und Menschen 
in Not.

Unser Engagement in der Flüchtlingshilfe

Die Diakonie Schweinfurt ist seit 30 Jahren für die Betreuung der Asylbewerber in der Stadt 
Schweinfurt und in den Landkreisen Schweinfurt und Rhön-Grabfeld zuständig. Derzeit betreu-
en die  sechs hauptamtlichen Asylsozialberater  über 1200 Asylbewerber - darunter auch viele 
Kinder –,  die  in über 70 Unterkünften in der Region untergebracht sind. Unter der Federfüh-
rung der  Diakonie wird ab Sommer 2015 auch ein Hauptamtlichenteam von Diakonie und 
Caritas für die Betreuung der Asylbewerber in der Erstaufnahmeeinrichtung Ledward Barracks 
zuständig sein.

Ehrenamtlich Mitarbeitende unterstützen das Team der Sozialpädagogen z. B. durch persönli-
che Kontakte zu Familien, Hilfe bei Behördengängen und Schulangelegenheiten, Orientierung 
und Begleitung im alltäglichen Leben wie Wohnungssuche, Hausaufgabenhilfe  für die Kinder 
und vieles mehr. Über die Ehrenamtsakademie werden Fortbildungen und ein Erfahrungsaus-
tausch für die ehrenamtlich Mitarbeitenden angeboten.

Wir suchen …

… ehrenamtlich Mitarbeitende als Behörden- und Alltagsbegleiter

Für Menschen, die in ein völlig fremdes Land kommen ist jeder Brief und jedes Formular eine 
Herausforderung. Die Behörden- und Alltagsbegleiter helfen bei den vielen alltäglichen Fra-
gen, beim Formulieren von Briefen und beim Ausfüllen von Formularen. Sie arbeiten dabei eng 
mit den Hauptamtlichen zusammen. Es gibt die Möglichkeit Sprechstunden in den jeweiligen 
Räumen durchzuführen oder auch Asylbewerber und Migranten bei Behördengängen zu be-
gleiten. Voraussetzung für die Tätigkeit ist die Teilnahme an einer Fortbildung die im Sommer 
2015 im Rahmen des Programms der Ehrenamtsakademie starten wird. Die Fortbildung wird 
als Kooperationsprojekt von Diakonie und IBF e.V. angeboten.

Nähere Auskünfte zur Fortbildung erhalten Sie bei der Asylsozialberatung der Diakonie unter 
09721 20 87 104, morickkraus@diakonie-schweinfurt.de
oder beim IBF e.V. bei Frau Christine Barthelme 09721 54 19 818

… Ehrenamtliche für das Internet- und Begegnungscafé von Caritas
und Diakonie in der Erstaufnahme

In der Erstaufnahmeeinrichtung wird ein Internet- und Begegnungscafé für die Bewohner  
eingerichtet. Für den Betrieb der Einrichtung und die Organisation möglicher Kultur- und Infor-
mationsveranstaltungen benötigen wir ehrenamtliche Unterstützung.

Kontakt
Asylsozialberatung der Diakonie Schweinfurt
Ansprechpartner Monika Morick-Kraus
An den Schanzen 6, 97421 Schweinfurt
Telefon	 09721 20 87 102
E-Mail	 morickkraus@diakonie-schweinfurt.de
Internet	 www.diakonie-schweinfurt.de

Schweinfurt

Spendenkonto

Konto 2535, Sparkasse Schweinfurt
BLZ 793 501 01
IBAN DE48 7935 0101 0000 0025 35, BIC BYLADEM1KSW
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Kontakt
Interkulturelles Begegnungszentrum für Frauen e.V.
Ansprechpartnerin Christine Barthelme
Obere Straße 14, 97421 Schweinfurt
Telefon	 09721 54 19 818
E-Mail	 info@ibf-schweinfurt.de
Internet	 www.ibf-schweinfurt.de

Daneben bieten wir ein vielschichtiges Programm an, das sich an alle unsere Besucherinnen 
und Besucher richtet. Hierzu gehören unsere regelmäßigen Veranstaltungen wie das Frauen-
frühstück, der kreative Basteltreff sowie das Nordic Walking. In unregelmäßigen Abständen 
finden Veranstaltungen wie beispielsweise Fahrradkurse für Frauen, Gedächtnistraining, ein 
interreligiöser Gesprächskreis, Ausbildung zum Märchenerzählen, gemeinsame Besuche von 
Ausstellungen, Lesungen usw. statt. 

Weiterhin bieten wir Infoveranstaltungen zu den Themen Bildung (ABBI Projekt) und Gesund-
heit (MiMi Projekt) in vielen verschiedenen Sprachen an. MigrantInnen werden als Bildungslot-
sen geschult, um ihre Landsleute muttersprachlich zu informieren.

Hier suchen wir ehrenamtliche Helfer/-Innen für

• Deutschkurse

• Nachhilfe

• Referenten/Innen und Helfer für die Infoveranstaltung „Café International“

• Hilfestellung für Flüchtlinge im Alltag

• Für neue Ideen und Projekte sind wir gerne offen und freuen uns auf Ihr Engagement!
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Wir über uns

Das „Interkulturelle Begegnungszentrums für Frauen e.V.“  wurde im Jahr 2005 gegründet und 
hat sich seither als eine feste Instanz im öffentlichen Leben in Schweinfurt etablieren können. 
Das IBF e.V. wurde unter der Leitidee gegründet, Frauen und ihren Kindern aus Schweinfurt 
und Umgebung eine unabhängige Plattform zum Kennenlernen und zum persönlichen Aus-
tausch zu bieten. Durch unser vielfältiges Angebot möchten wir den Dialog zwischen Men-
schen aus verschiedenen Kulturräumen fördern und bieten daneben „Neu-Schweinfurtern“ 
Unterstützung bei der Integration und der Überwindung alltäglicher Hürden. Das IBF e.V. ver-
steht sich als unabhängiger Verein, der in Kooperation mit anderen Institutionen gemeinsam 
das Ziel der Förderung einer offenen und multikulturellen Gesellschaft verfolgt.

Unser Angebot

Das IBF bietet als Begegnungszentrum ein vielfältiges Angebot für Asylbewerber. Wichtiger 
Kern der Arbeit des IBF sind unsere Deutschkurse. Außerdem bieten wir Unterstützung in Form 
von individueller Schulförderung für Kinder. 

Ein fester Termin ist das wöchentlich stattfindende „Café International“, ein Infotreff für Asyl-
suchende. In gemütlicher Runde werden Vorträge zu den Themen Geschichte, Kultur und 
Traditionen in Deutschland und Europa gehalten und darüber gemeinsam diskutiert. 

Viele Asylbewerber suchen uns auf, weil sie Unterstützung bei der Kommunikation mit Behör-
den sowie beim Zurechtfinden im Alltag hier in Schweinfurt benötigen. Wir vermitteln an die 
zuständigen Fachberatungsstellen und leisten alltagspraktische Hilfestellungen.

Spendenkonto

Sparkasse Schweinfurt
IBAN DE96 7935 0101 0760 8397 95, BIC BYLADEM1KSW
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Wir über uns

Der Paritätische Wohlfahrtverband, Landesverband Bayern e.V. ist ein Spitzenverband der Frei-
en Wohlfahrtspflege. Im Bereich des Bezirksverbandes Unterfranken haben sich unter seinem 
Dach etwa 50 Mitgliedsorganisationen aus allen Bereichen der sozialen Arbeit zusammen-
geschlossen. Nach seinen Prinzipien Vielfalt, Offenheit und Toleranz betreibt der Paritätische 
in Bayern eine engagierte Sozialpolitik und setzt sich für mehr Chancengerechtigkeit in der 
Gesellschaft ein. In der Außenstelle Schweinfurt betreibt der Paritätische die Beratungsstelle für 
Migrantinnen und Migranten, die in Deutschland ein Bleiberecht erworben haben.

Unser Engagement in der Flüchtlingshilfe

Der Paritätische hilft Zuwanderern, sich in ihrer neuen Heimat zurechtzufinden und unterstützt 
bei allen Fragen zur sprachlichen, schulischen, beruflichen und sozialen Integration, z.B. bei:
•	 Vermittlung in Sprachkurse und von Deutschlernpartnern
•	 Information zum Bildungssystem, Schullaufbahn- und Bildungsberatung, 
	 Fragen zur Bewertung von Schul- und Berufsabschlüssen
•	 Information zur Ausbildungs- und Arbeitsplatzsuche, Unterstützung beim Bewerbungs- 
	 schreiben und bei der Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche
•	 Information zur Wohnungssuche und allgemeinen Wohnungsfragen
•	 Information zum Gesundheitssystem, Hilfe bei der Arztsuche, Unterstützungsmöglichkeiten  
	 bei gesundheitlichen Einschränkungen
•	 Information zu Kinderbetreuungsmöglichkeiten, Unterstützung bei Erziehungs- und 
	 Eheproblemen, Unterstützung beim Ehegatten- und Kindernachzug aus dem Ausland
•	 Informationen zu Freizeitmöglichkeiten und Vereinen (z.B. Sport, Musik, Kultur, etc.)

Kontakt
PARITÄTISCHER Wohlfahrtverband, Landesverband Bayern e.V.
Bezirksverband Unterfranken, Außenstelle Schweinfurt
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer & Jugendmigrationsdienst 
Manggasse 18a, 3.Stock (barrierefrei), 97421 Schweinfurt
Susanne Scheuplein	 09721 54 18 672,	 susanne.scheuplein@paritaet-bayern.de
Petra Ebert	 09721 53 37 889,	 petra.ebert@paritaet-bayern.de
Petra Langer	 09721 18 54 69,	 petra.langer@paritaet-bayern.de
www.unterfranken.paritaet-bayern.de

Wir suchen

Alltagsbegleiter und Familienpaten
Sie helfen zugewanderten Familien beim Kennenlernen ihrer neuen Heimat. Sie begleiten ihre 
Paten z.B. zu Behörden, Schulen und Vereinen und geben Orientierung bei alltäglichen Fragen.

Unterstützer für die Wohnungssuche
Sie helfen Einzelpersonen oder Familien bei der Wohnungssuche in der Tageszeitung oder 
im Internet, unterstützen bei der Registrierung der Wohnungssuchenden bei den Wohnungs-
gesellschaften, vereinbaren Termine zur Wohnungsbesichtigung und begleiten Familien zu 
Besichtigungsterminen.

Ehrenamtliche für die Suche von Möbeln
Sie helfen Zuwanderern bei der Suche nach kostengünstigen Möbeln, informieren über Ge-
brauchtwarenkaufhäuser, recherchieren in Zeitungen und Internet. Sie helfen bei der Anmie-
tung eines Transporters und suchen einen Fahrer.

Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe
Sie unterstützen in Kleingruppen Grundschulkinder bei den Hausaufgaben oder geben einzel-
nen Kindern und Jugendlichen Nachhilfe (v.a. Deutsch, Englisch, Mathe).

Tandem-Sprachlernpartner
Sie haben Freude daran, Einzelpersonen die deutsche Sprache näherzubringen und ihre ei-
genen Fremdsprachenkenntnisse zu erweitern? Wir bringen die passenden Lernpartner zu-
sammen! Sie entscheiden selbst, ob Sie Ihren Schwerpunkt auf Konversation, Grammatik oder 
schriftliche Übungen legen. Lernmaterial kann zur Verfügung gestellt werden.

Spendenkonto

Sparkasse Schweinfurt
IBAN DE14 7935 0101 0000 0280 76
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Familienpatenschaften Familienpaten kümmern sich jeweils um eine Familie oder mehrere 
Asylbewerber, die in den Gemeinschaftsunterkünften leben. Entscheidend ist dabei, ein ge-
genseitiges Vertrauensverhältnis aufzubauen.

Viele Familien benötigen Hilfe und Unterstützung bei Arztbesuchen und Einkäufen und Fragen 
des täglichen Lebens. Für viele Familien ist es auch sehr entlastend, wenn die Kinder einmal 
für ein paar Stunden aus dem häuslichen Umfeld kommen (z. B. Spielplatzbesuche, Spazier-
gänge).

Sprachbegleiter für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge bis 18 Jahre werden vom Jugendamt betreut und untergebracht. Sie unterliegen 
den Bestimmungen der Jugendhilfe und erhalten einen gesetzlichen Vormund.

Wir suchen Ehrenamtliche mit Fremdsprachenkenntnissen, die bei Kontakten mit den Jugend-
lichen übersetzen.

Kontakt
Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Ansprechpartner Ute Keller-Scheder
Friedrich-Stein-Straße 28, 97421 Schweinfurt
Telefon	 09721 20 95 83
E-Mail	 info@skf-schweinfurt.de
Internet	 www.skf-schweinfurt.de
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tDA SEIN – LEBEN HELFEN

Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. ist ein Frauen- und Fachverband in der katholischen 
Kirche, der sich seit mehr als 100 Jahren der Hilfe für Kinder, Jugendliche, Frauen und Familien 
in besonderen Lebenslagen widmet. Er beruht auf den Prinzipien der Ehrenamtlichkeit und 
des Zusammenwirkens von ehrenamtlich und beruflich für den Verein Tätigen.

Der Sozialdienst katholischer Frauen e. V. erfüllt seine laienapostolische Aufgabe in Kirche, 
Staat und Gesellschaft im Sinne christlicher Caritas als Wesens- und Lebensäußerung der 
katholischen Kirche.

Unser Engagement in der Flüchtlingshilfe

Sie können unsere hauptamtlichen Mitarbeiter/Innen bei Kreativworkshops (musikalischer, 
malerischer und gestalterischer Art), beim Basteln in Kleingruppen, Begleitung bei Ausflügen 
und bei der Vermittlung von Basiswissen in den Fächern Deutsch und Mathematik unterstützen.

Freizeit Besonders Kinder leiden oft in den Gemeinschaftsunterkünften unter den beengten 
Wohnverhältnissen. Für die Kinder in den Gemeinschaftsunterkünften Breite Wiese, Wilhelm- 
und Sattlerstraße werden freizeitpädagogische Maßnahmen angeboten. Eine hauptamtliche 
Mitarbeiterin leitet die Gruppe.

Ehrenamtliche können die Kinder bei Ausflügen begleiten, mit den Kindern Basteln und Spie-
len und bei größeren Aktivitäten (Sommerfest, Grillen, Schwimmbadbesuche) unterstützen 
und helfen.

Spendenkonto

Konto 20883, Sparkasse Schweinfurt
BLZ 793 501 01, IBAN DE31 7935 0101 0000 0208 83
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Die Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement

Wir sind eine Beratungsstelle für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die sich ehren-
amtlich engagieren möchten. Das soziale Miteinander lebt vom Mit-TUN jedes Einzelnen. Die 
Stadt Schweinfurt, Verbände, lokale Initiativen und die aktive Zivilgesellschaft bieten Neuan-
kömmlingen Unterstützung.

Insbesondere für Menschen aus unterschiedlichsten Kulturen kann der gemeinsame, ehren-
amtliche Einsatz für den guten Zweck eine gewinnbringende Sache sein. Zusammenwachsen 
findet im Alltag statt, im Sportverein um die Ecke, in der Schule, direkt vor unserer Haustür. Nut-
zen Sie die Gelegenheit über ein Ehrenamt Kontakte zu knüpfen und sich in ihrem sozialen 
Umfeld für die Gemeinschaft zu engagieren. 

Mein Engagement finden

Vielleicht haben Sie in den vorangehenden Darstellungen der Verbände und Organisationen 
noch nicht das richtige Betätigungsfeld für sich gefunden. Die möglichen Einsatzfelder im 
Ehrenamt sind vielfältig und abwechslungsreich – ebenso wie die Fähigkeiten, Vorstellungen 
und Wünsche der Freiwilligen. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail.

Wir vereinbaren mit Ihnen einen Termin zum Beratungsgespräch und helfen Ihnen, das für 
Sie passende Engagement zu finden. Im persönlichen Gespräch mit den Mitarbeitern/-innen 
der Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement kann jeder herausfinden, welche frei-
willige Tätigkeit am besten zu Ihm passt. Sie erhalten konkrete Engagement-Angebote von 
Initiativen, Verbänden, Institutionen, Netzwerken, Organisationen und Projekten. Auch ganz 
praktische Fragen wie zum Versicherungsschutz und ähnlichem, beantworten wir Ihnen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Koordinierungsstelle für Bürgerschaftliches Engagement der Stadt Schweinfurt
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Kontakt
Amt für soziale Leistungen, Zentrum am Schrotturm 
Ansprechpartner Frau Romeis
Petersgasse 5, 97421 Schweinfurt
Telefon	 09721 51 39 67
E-Mail	 ehrenamt@schweinfurt.de
Internet	 www.schweinfurt.de
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Recherche: Katrin Pepping • Quellen: Bundesministerium des Inneren, 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Pro Asyl, Eurostat

Physisches Existenzminimum
AsylbLG

ab März 2015
SGB II / SGB XII
ab Januar 2015

Nahrungsmittel, alkoholfreie Getränke 141,85 € 141,66 €

Bekleidung und Schuhe 33,57 € 33,52 €

Wohnen, Energie & Whg.instandhaltung (33,39 €) 33,35 €

Gesundheitspflege 7,19 € 17,15 €

Innenausstattung, Haushaltsgeräte & 
-gegenstände

Entfällt 30,23 €

Summe pro Monat 216,00 € 255,91 €

Soziokulturelles Existenzminimum 
(= Taschengeld)

143,00 € 143,09 €

Summe insgesamt 359,00 € 399,00 €

davon Barmittel 284,85 € 399,00 €

davon Sachleistungen 66,96 € -

Informationen zum asylbewerberleistungsgesetz

Zum 01. März 2015 trat ein neues Asylbewerberleistungsgesetz in Kraft. Mit diesem hat der 
Gesetzgeber auf ein Urteil des Bundesverfassungsgerichtes aus dem Jahr 2012 reagiert und 
die Höhe der Asylbewerberleistungen überarbeitet. So entsprechen die Regelleistungen in 
ihrer Höhe in etwa den Leistungen, die anderen Sozialleistungsbeziehern (Sozialhilfe, Hartz-
IV) gewährt werden. Auch das bis dato gültige „Sachleistungsprinzip“ - also der Vorrang von 
Sach- vor Geldleistungen - gilt seit März 2015 nur noch für die Dauer des Aufenthalts in 
Erstaufnahmeeinrichtungen. Dort werden den Asylbewerbern Unterkunft, Verpflegung, Einrich-
tungsgegenstände und dergleichen unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

asyl oder abschiebung?
In Deutschland haben 2013 so viele Menschen Asyl beantragt wie seit zehn Jahren nicht mehr. Rund 100 000 Flüchtlinge kamen mit der Hoff-
nung auf eine sichere Zukunft ins Land. Doch nur eine Minderheit darf bleiben – nachdem sie ein sehr kompliziertes Verfahren durchlaufen hat. 
Landesgrenze
Flüchtlinge müssen zuerst die deutsche Grenze passieren:
Ein Asylantrag kann nur im Land gestellt werden.

DAS ASYLVERFAHREN
Ist der Flüchtling einmal im Land, durchläuft er folgende Stationen des Asylverfahrens:

Keine
Einreise-
erlaubnis

Illegale Einreise Grenzkontrolle
(z.B. am Flughafen)

Vorläufige Unterbringung
in Erstaufnahmeeinrichtungen.
Die Flüchtlinge werden auf 
alle Bundesländer verteilt.

Asylantrag stellen
Von den 99 989 gestellten
Anträgen wurde von Januar
bis November 2013 über 
74 952 Anträge entschieden.

Aufenthaltsgestattung
in einer Flüchtlingsunterkunft oder eigenen Wohnung bis zum
Abschluss des Asylverfahrens. Die Bundesländer schränken den
Bewegungsradius des Flüchtlings unterschiedlich stark ein
(Residenzpflicht).

Entscheidung über den Asylantrag
basierend auf der Aussage des Flüchtlings
und Recherchen des BAMF über die Situation
im Herkunftsland des Antragstellers.

Persönliche Anhörung
vor einem Vertreter des
BAMF zu Fluchtgründen.

Flüchtlingsschutz
(nach Genfer Konvention) 
oder ASYL
Politische Verfolgung oder 
Verfolgung durch den Staat 
wegen Religion, Nationalität, 
Zugehörigkeit zu einer sozi-
alen Gruppe wird bestätigt: 
Aufenthaltserlaubnis für 
mindestens drei Jahre, dann 
erneut Prüfung und Option für 
dauerhaften Aufenthalt.

Abschiebeschutz
Die Fluchtgründe reichen
nicht für Asyl oder 
Flüchtlingsstatus, dennoch 
drohen in der Heimat 
Folter, unmenschliche 
Behandlung, Todesstrafe, 
Gefahr für Leib und Leben.

Aufenthaltserlaubnis für 
mindestens ein Jahr, dann 
erneute Prüfung.

Ausweisung und
Rückreise

in den zuständigen Staat
(Dublin-II-Verfahren)

Mit Visum Einreise aus einem
sicheren EU-Land
Flüchtlinge müssen in 
dem EU-Land bleiben, 
das sie zuerst betreten 
haben.

Keine oder gefälschte Papiere

Behörden prüfen im
Schnellverfahren,
der Flüchtling bleibt
im Transitbereich
des Flughafens.

Ist der Asylwunsch
möglicherweise
berechtigt?

ja

nein

Als asylsuchend melden Zuständigkeitsprüfung
(nach Dublin-II-Verordnung)

durch das Bundesamt für
Migration und Flüchtlinge
(BAMF). Ist der Flüchtling über
die Grenze aus einem als
sicher geltenden Nachbarstaat
eingereist, oder hat er bereits
einen Asylantrag in einem
anderen EU-Land, Norwegen,
Liechtenstein, Island oder der 
Schweiz gestellt?



nein



ja





 





angenommen abgelehnt

Abschiebung ins
Heimatland

Duldung
Der Flüchtling kann nicht
ausreisen, etwa weil er 
krank ist oder weil sein Staat 
ihn nicht wieder aufnimmt. 
Er darf zunächst bleiben, 
kann aber jederzeit
ausgewiesen werden.
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Flüchtling / Asylbewerber

Flüchtlinge  unterscheiden sich von Asylbewerbern dadurch, dass ihr Status als 
Flüchtling bereits anerkannt wurde. Asylbewerber sind Menschen, die internationa-
len Schutz suchen, aber diesen noch nicht erhalten haben. Oft warten sie noch auf 
die Entscheidung, ob der Flüchtlingsstatus zugeteilt wird oder nicht.

Gemeinschaftsunterkunft

Nach verlassen der Erstaufnahmeeinrichtung werden Asylbewerber auf sogenannte 
Gemeinschaftsunterkünfte verteilt. In Unterfranken gibt es momentan 23, davon drei 
in Schweinfurt. Dort warten die Menschen auf den Ausgang ihres Asylverfahrens.

Begriffe zum Thema AsylBegriffe zum Thema Asyl

Erstaufnahmeeinrichtung

Erstaufnahmeeinrichtungen in Bayern sind Einrichtungen des Freistaates, die von den jeweili-
gen Regierungen betrieben werden. Sie dienen der kurzfristigen Erstunterbringung von Asyl-
bewerbern. In den Einrichtungen werden sie registriert und medizinisch untersucht. Darüber 
hinaus wird das Asylverfahren eingeleitet.

Die Schweinfurter Erstaufnahmeeinrichtung wird daher im Auftrag des Freistaates Bayern von 
der Regierung von Unterfranken betrieben. Die für ca. 500 Asylbewerber ausgelegte Einrich-
tung soll im Sommer 2015 eröffnet werden und wird sich, vorerst für die kommenden 5 
Jahre, im westlichen Teilbereich der ehemaligen Ledward Kaserne befinden. Der Aufenthalt 
der Asylbewerber in der Erstaufnahmeeinrichtung ist auf max. 2 - 3 Monate beschränkt. Eine 
umfassende und langfristige Integrationsarbeit ist daher frühestens in den Gemeinschaftsun-
terkünften möglich.

Weitere Informationen zum Thema Asyl in Bayern: 
www.sozialministerium.bayern.de 

Übersicht der Erstaufnahmeeinrichtung Schweinfurt
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